
STECKBRIEF GEOTOPE

Hangböschung am Haselstein ca. 1100 m E von Hanweiler

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Rems-Murr-Kreis

Gemeinde: Winnenden
Gemarkung: Winnenden

TK25-Nr.: 7122 Winnenden
R/H-Werte: 3529580 / 5413360

Literatur:

Beschreibung:
Der Haselstein, eine Stubensandsteinkuppe ONO von Hanweiler, weist am SSW-Rand einen aufgelassenen

Steinbruch auf, in dem Unterer Stubensandstein (Stubensandstein-Formation, km4) aufgeschlossen ist. Das

Aufschlussprofil zeigt eine deutliche Dreiteilung in „Fleins“, Mergel und tonig gebundenen Sandstein (von unten nach

oben). Der massig ausgebildete Fleins ist etwa 6 m mächtig, enthält kleine Quarz- und Steinmergelgerölle und zeigt

Schichtungsstrukturen. Er ist überwiegend vertikal geklüftet, wobei einzelne Klüfte weit offenständig und mit

Sand,Geröllen und größeren Felsbrocken gefüllt sind. Über dem Fleins lagern etwa 3 m mächtige rote Mergel, die im

unteren Teil Steinmergel und tonig gebundenen, plattigen Sandstein enthalten. Oben schließt das Profil mit ca. 1 m

mächtigem, wenig verfestigtem Sandstein ab.

© Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9, LGRB - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Freiburg, den 22.11.2016, [Geotop-Nr. 15226/3242], Seite 1 von 1


